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Parlamentarischer Vorstoss

Vorstoss-Nr.: 179-2016

Vorstossart: Motion 

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2016.RRGR.880

Eingereicht am: 12.09.2016

Fraktionsvorstoss: Nein 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: Wyss (Wengi , SVP) (Sprecher/in)

 

 

Bichsel (Zollikofen, SVP)
Blank (Aarberg, SVP)
Iseli (Zwieselberg, SVP)
Rufener (Langenthal, SVP)

 

 

Weitere Unterschriften: 0 

Dringlichkeit verlangt: Ja 

Dringlichkeit gewährt: Ja 

RRB-Nr.:  

Direktion: Polizei-

Klassifizierung: Nicht klassifiziert

Antrag Regierungsrat:  

  

Jugendheim Prêles - Lieber ein Ende mit Schrecken als ein Schrecken ohne Ende! Vo

wärts in die Zukunft, für neue Chancen und Ideen auf dem Plateau de Diesse!

Der Regierungsrat wird beauftragt

äusserung der gesamten Liegenschaften La Praye an Private in die Wege zu leiten.

Begründung: 

Der Regierungsrat hat anhand der Ergebnisse der Betriebs

Militärdirektion am 16. Dezember 2015 entschieden, das Jugendheim Prêles im Jahre 2016 g

ordnet zu schliessen. Diese Schliessung ist bereits in Umsetzung.

Weiter wurde die Polizei- und Militärdirektion beauftragt, die mittel

und die Auslagerung nicht betriebsnotwendiger Infrastrukturen an Private gemeinsam mit der 

Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion detailliert zu prüfen.
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Wyss (Wengi , SVP) (Sprecher/in) 
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Iseli (Zwieselberg, SVP) 
Rufener (Langenthal, SVP) 

24.11.2016 

vom  

- und Militärdirektion  

Nicht klassifiziert 

Lieber ein Ende mit Schrecken als ein Schrecken ohne Ende! Vo

wärts in die Zukunft, für neue Chancen und Ideen auf dem Plateau de Diesse!

t wird beauftragt, als langfristige Nachnutzung im Teilprojekt La Praye die Ve

äusserung der gesamten Liegenschaften La Praye an Private in die Wege zu leiten.

Der Regierungsrat hat anhand der Ergebnisse der Betriebs- und Umfeldanalyse der Polizei

Militärdirektion am 16. Dezember 2015 entschieden, das Jugendheim Prêles im Jahre 2016 g

ordnet zu schliessen. Diese Schliessung ist bereits in Umsetzung. 

und Militärdirektion beauftragt, die mittel- bis langfristige Nachnutzung 

und die Auslagerung nicht betriebsnotwendiger Infrastrukturen an Private gemeinsam mit der 

und Energiedirektion detailliert zu prüfen. 
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Lieber ein Ende mit Schrecken als ein Schrecken ohne Ende! Vor-

wärts in die Zukunft, für neue Chancen und Ideen auf dem Plateau de Diesse! 

als langfristige Nachnutzung im Teilprojekt La Praye die Ver-

äusserung der gesamten Liegenschaften La Praye an Private in die Wege zu leiten. 

und Umfeldanalyse der Polizei- und 

Militärdirektion am 16. Dezember 2015 entschieden, das Jugendheim Prêles im Jahre 2016 ge-

bis langfristige Nachnutzung 

und die Auslagerung nicht betriebsnotwendiger Infrastrukturen an Private gemeinsam mit der 
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Die Motionäre sind überzeugt, dass mit diesem Vorgehen eine grosse Chance für die zukünftige 

Nutzung der Liegenschaften La Praye für das Plateau de Diesse erschwert oder sogar verun-

möglicht wird. 

Mit einer überhasteten Umsetzung der Nachnutzungsoption Kollektivunterkunft für Asylsuchende 

in La Praye würde eine unbelastete, neue Nachnutzung von Privaten am Standort La Praye ver-

unmöglicht. 

Deshalb ist in erster Priorität an einer Nachnutzung der gesamten Liegenschaften La Praye 

durch neue, private Besitzer zu arbeiten. 

Begründung der Dringlichkeit: Eine Nachnutzung der Wohngruppenhäuser als Asylunterkunft ist bereits in 

Prüfung. 

Verteiler 

• Grosser Rat 


